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Beschreibung der Erste theil . 61
meblet /der friden gemachet worden .Nach diesem hat er auch dem Vbbo ver von erschafs
zigen /vnd diesem sein schwester Pluilda wider genommen /vnd Scoto zu ei , fung dwelt
ner frauwen geben / als man zalt von erschaffung der welt dieytauffent jar . 3000.
Wie er dieses alles glücklichen vollbracht / bat er feine waffen in Occident gez
wender /vnnd die Friesen mitt krieg überzogen . Dazumal barer Withonder
Friesen fürsten überwunden / vnnd daffelbige volck den Dennen zinßbarges
machet . Nach diesem hat er auch Britannien durch seine weht beimgesuchet .
als jm aber diesemannlich widerstanden / hat er jhnen ein gute peüczuplün
deren dargesteller / vnnd allso diese /wie sie sich dessen garnitt versehen / übers
fallen vnd geschlagen .Auffdieses hatt er seinen schwager Scorum an einem
ozth inn dieser Insel zu einem fürsten gemachet / welcher dasselbige nach jhm
Schottland geheissen .

Wie er dergestalt bey den Britannieren den fig bekommen/ name er jbm für Zauberey
wider in das vatterland zuzichen . Er hat aber auffderstraß durch ein ange vorzeiten
bortenen kampffmichadingo vnd Daquino gefochten / vn diese zwen stars gemein .
den tempffer mit groffer mañbeit erlegt . Man fagt es habejm damalen sein
schwester Vluilda ein kleid geschencket / durch welches kein waffen hauwen
mögen . So er auch dieses angethon /bat er mit keinem scharpffen pfeil mögé
verleget werden . Als auch Frotho durch der seinen aufffarz zu mermalen an
gefochten / bater offe gold gemalen / vnd in die speyß geftrcüwet /damic jm dz
gifft nichts schaden möchte . Wie er dergestalt lang geregieret / vnnd zuletst
Regnerum der Schwedier Rönig felschlich der versáterey angeklage /darzu
mit kriegangereiget / warde er nit durch der waffen gewalt bezwungen / fon
der durch seinen schweren harnest vnd grosse hitz dermassen ermüdet / daß er
ersticket . Er hat baldanum /Roc / vnd Scatum feine Söhn hinder ihm vers
laffen . Anß diesen bat baldanus seine brüder vmgebracht / darzu das Reich
mit gewalt eroberet : er hat auch sein leben in gutem alter / vnnd nit durch die
waffen geendet . Es schreibt aber Joannes Magnus inn seiner Gothischen
vnd Schwedischen Historien / es feye dieser Frotho vndanckbar gewesen / als
der vo Regnero mit keiner vnbilligkeit angereiget / die Schwedier mit krieg
überzogen /vnd also zugrund gangen . Dieweil aber dieser Gothus den Den
nen etwas vngünstiger gewesen / vnd mertheil sich befliffen Savone Gram
maticum der Dennen alten Historienschreiber zu verwerffen oder zubeschels
ten / haben wir viel lieber deß Sayonis / als deß elteren fcribenten / weder deß
Johannis authoritet / an viel ozthen wollen nachfolgen . welches wir an dies
fem orth den leser wollen erinneret haben . Iohan . Mag. lib . 2. cap . 16. Saxo Gram¬
mat . Hift . Danica .
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nige Sohn . Dieser was mit sampt seinem bzu ei
der Thoralden /nach seines vatters todt /vond

Stieffmuter Thotilda sehr verhaffet / also daß man is
nen mitt mancherley gefahr zugefeget vi sie zuletst
über das Königlich vibe hirten verordnet hat . Als
Suanbuta Rónig Dadingen inn Denmarck doch
ter folliches vernomen / hat sie jre schwesteren zudies
nen mit jren genomen / ist inn Schwedien gefaren /
ond durch fr listigkeit vnderstande dieser jünglinge
verderben zufürkomen . Wie sie nun an diesem orth

gewesen / da die jünglich bey dernacht ihrer herd ges
wachet !
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